
Niederrheinische Katstelle, Spickstraße 72

Schlagwörter: Hof (Landwirtschaft), Dorfkern 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Kalkar

Kreis(e): Kleve (Nordrhein-Westfalen)

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

„19. Jahrhundert

Niederrheinische Katstelle. Teilweise verputzter, teilweise ziegelsichtiger Backsteinbau, 1-geschossig, im rechten Teil des

Wohnhauses mit Gewölbeunterkellerung, unter tonhohlpfannengedecktem Krüppelwalmdach, am Stallende mit Vollwalmdach.

Eingangsgiebel mit Mitteleingang, 3-achsig; Fensteröffnungen verändert, jetzt annähernd quadratisch, mit nachträglich

eingebauten Rolläden und wohl älteren 2-flügeligen Holzfenstern. Die linke Trauflangseite des Wohnteiles in den 1960er Jahren

mit Industrieziegeln erweitert; teilweise ebenso jüngere Veränderungen im Stallbereich, so im leicht zurückversetzten Traufbereich

zur Driftstraße; die Rückseite des Stalles zementverputzt; im Inneren insbesondere des Wohnbereiches weitgehend die

Grundstruktur erhalten.

 

Die o.g. Katstelle, die im Kern vermutlich noch im 18. Jahrhundert entstand, ist bedeutend für die Geschichte des Menschen als

niederrheintypisches Zeugnis für die Lebensart und Lebensweise der ländlichen Bevölkerung dieser Zeit sowie ihre Arbeits- und

Produktionsverhältnisse.

 

Die Erhaltung und Nutzung dieser Katstelle liegt im öffentlichen Interesse aus wissenschaftlichen, insbesondere architektur- und

sozialgeschichtlichen sowie ortsgeschichtlichen und städtebaulichen Gründen für die außerordentlich anschaulich erhaltene

Situation im unmittelbaren Umfeld der Annexkirche von Hanselaer.“

 

(LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland 1994 / Eintragungstext aus der Denkmalliste der Stadt Kalkar)
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